
 

 

  

Verhaltensvereinbarungen – Verwendung von iPads im Unterricht  

Das Ziel des Projektes ist, dass das iPad sinnvoll im Unterricht eingesetzt wird und in der 
Schule für Ausbildungszwecke verwendet wird.  

 

✓ In der Schule wird das iPad nur für schulische Zwecke eingesetzt und es wird nur dann verwendet, 
wenn es die Lehrperson erlaubt.  
 

✓ Ohne die ausdrückliche Erlaubnis der Lehrkraft dürfen keine Video-, Bild- oder Tonaufnahmen 
gemacht werden.  
 

✓ Bild-, Ton- und Videoaufnahmen von anderen Personen sind verboten bzw. dürfen nur mit deren 
ausdrücklichem Einverständnis gemacht werden (für Unterrichtszwecke).  
 

✓ Während des Unterrichts wird das iPad nicht für private Zwecke verwendet.   
 

✓ Im Unterricht sind Kopfhörer zu verwenden, wenn Videos oder Tonaufnahmen abgespielt werden.  
 

✓ Die Verwendung von sozialen Netzwerken bzw. Kommunikationsapps in der Schule ist untersagt. 
Derartige Apps werden nicht auf dem iPad installiert.   
 

✓ Das Urheberrecht und der Datenschutz werden stets beachtet.  
 

✓ Netiquette ist das oberste Gebot. Niemand darf digital bedroht, beleidigt oder gemobbt werden.  
 

✓ Der Download oder das Streaming von Filmen, Musik und Spielen ist in der Schule untersagt. Das 
gilt auch für die Pausen und Freistunden.  
 

✓ Private Downloads – egal welcher Art – über das Schulnetzwerk bzw. dem schulischen 
Internetzugang sind verboten.  

 
✓ Verbotene bzw. nicht altersgerechte Inhalte dürfen auf dem Gerät nicht gespeichert sein.  

 
✓ Das iPad ist täglich funktionstüchtig und aufgeladen von den Lernenden mitzubringen.  

 
✓ Schäden und Garantiefälle sind privat abzuwickeln.  

 
✓ Es muss jederzeit genügend freier Speicherplatz für schulische Arbeit auf dem Gerät verfügbar 

sein.  
 

✓ Die Schülerinnen und Schüler haben selbst dafür Sorge zu tragen, das iPad in der Pause sorgfältig 
und sicher zu verwahren. Die Schule übernimmt keine Haftung für Verlust oder Beschädigungen. 
Mit dem Unterzeichnen der AVBs geht das iPad in den eigenen Besitz über und daher ist man für 
das Gerät auch selbst verantwortlich.  

 
✓ Private Daten (Passwörter, Zugangscodes usw.) dürfen nicht untereinander ausgetauscht werden.  

 
✓ Arbeitsblätter und Übungen dürfen nicht über den Sharepoint oder AirDrop geteilt werden.   



 

 

✓ Auf jedem iPad ist ein Namensschild angebracht, das eine eindeutige Zuordnung ermöglicht.  
 

✓ Updates müssen regelmäßig zuhause installiert werden.  
 

✓ Essen und Getränke sollten von den Geräten ferngehalten werden.  

  

Alle Schülerinnen und Schüler, sowie Eltern und Erziehungsberechtigte verpflichten sich, die oben 
genannten Verhaltensregeln für den Umgang mit dem iPad einzuhalten. Bei Nichteinhaltung oder 
Verstößen der obigen Vereinbarungen kann dies neben schulischen Disziplinarmaßnahmen auch straf- 
bzw. zivilrechtliche Folgen nach sich ziehen. 
 

Zudem ist die Lehrperson dazu befugt, die Nutzung des iPads im Unterricht vorübergehend zu 

verbieten. 

Die Verhaltensvereinbarungen sollen einen sicheren und sinnvollen Umgang mit den digitalen 
Endgeräten gewährleisten. Die Sicherheit der Lernenden und Lehrenden steht an oberster Stelle.  


